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Im Zuge der sich verschärfenden Wettbewerbsbedingungen rückt die Produktivität wieder in den Mittelpunkt der

Organisationsgestaltung zurück. Die Unternehmen stehen vor der Herausforderung, sich dem Wandel der

Umfeldbedingungen durch eine Anpassung in eigenen Strukturen und Prozessen zu stellen. Viele Unternehmen

sehen sich aber einer enormen Konzept- und Begriffsvielfalt gegenübergestellt. Unscharf definierte Begriffe wie

Reengineering, Process-Redesign, Lean-Management etc. mit teilweise redundanten Inhalten lassen die

grundsätzlichen Gestaltungsansätze nicht mehr erkennen. Diese nicht mehr überschaubare Vielfalt und

Eigenkomplexität behindern sowohl den Start als auch die Umsetzung von bereits begonnenen

Veränderungsprojekten. Es fehlt eine eindeutige Ausrichtung auf längerfristig stabile Gestaltungsziele.

Präambel

Mit diesem Leitfaden soll …

… gezeigt werden, wie ein Programm zur kurzfristigen Produktivitätssteigerung im Unternehmen

implementiert werden kann und

… aufbauend auf einer Analyse der Ausgangssituation, der aktuellen Trends im Unternehmensumfeld und

der daraus resultierenden Anforderungen dargestellt werden welche Basisstrategien zu verfolgen sind, in

welchen Gestaltungsfeldern Handlungsrichtlinien anzuwenden sind und welche Bausteine herangezogen

werden können.

Präambel
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Das Gesamtkonzept ...

... zur kurzfristigen Produktivitätssteigerung enthält inhaltliche, methodische und 

Vorgehenselemente als konkrete „Hilfe zur Selbsthilfe“.
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